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Zum Geburtstag

Donnerstag, 8. Februar
Maria Aschwanden-Scheuber
Seemattzopfweg 2
6403 Küssnacht am Rigi
zum 102. Geburtstag

Wir gratulieren

Damenturnverein
Dienstag, 6. Februar
Softgym und Fit&Fun: 20.00 bis 
21.30 Uhr: Dog- und Jass-Abend 
im Rest. Hürtel

Jugendhaus Oase
Freitag, 9. Februar: 19.00 Uhr: 
Sergio kommt uns besuchen.
 
männerxang küssnacht
Mittwoch, 7. Februar, 20.00 Uhr: 
Probe im Singsaal Seematt 1; 
Schnupper-Sänger sind jederzeit 
willkommen

Moving Singers
Wir proben donnerstags, um 
19.30 Uhr in der Bibliothek des 
Schulhauses Ebnet in Küssnacht 
(ausser während den Schulferien).
Melde dich doch für eine Schnup-
perprobe bei Jean-Pierre Wey, 
Tel. 079 641 53 18.

Turnverein Immensee
Turnhalle Immensee
ELKI (2.5 bis 4 Jahre): Dienstag
16.15 bis 17.00 Uhr
KITU (Kindergarten): Freitag
16.15 bis 17.00 Uhr
JUGI (1. bis 3. Klasse): Freitag 
17.00 bis 18.00 Uhr
Aktivit (Polysportiv): Mittwoch
19.00 bis 20.00 Uhr
Fitness: Mittwoch, 20.15 bis 21.15 
Uhr
Fit60+: Mittwoch, 9.00 bis 10.00 
Uhr 
www.turnverein-immensee.ch

Turn- und Sportgruppe
Donnerstag, 8. Februar, 18.45 
Uhr: Turnen und Spielen in der 
Turnhalle Dorfhalde, nachher 
gemütliches Beisammensein im 
Restaurant Hirschen

Turnverein Küssnacht
Am Donnerstag ist Training in 
der Turnhalle Seematt.
Senioren: 19.00 bis 20.15 Uhr
Gruppe 35+: 20.15 bis 21.45 Uhr 

Vereinsanzeiger

Mittwoch, 7. Februar

Küssnacht

19.30 Uhr: ‹Hopes and Worries›, 
Konzert Ergänzungsfach Musik 
des Gymnasiums Immensee, 
Vorgruppe: Freifach-Band, Mon-
séjour 

Rotkreuz

14.00 und 16.00 Uhr: Kinder 
Bauen Lebkuchenhäuschen, He-
xenwochen im Restaurant Breit-
feld

Freitag, 9. Februar

Küssnacht

Ab 18.00 Uhr: Spezielle ‹Gnuss-
Metzgete à discrétion› im Res-
taurant Alpenhof

Immensee

13.45 Uhr: Schülerumzug durchs 
Dorf

19.00 bis 21.00 Uhr: Infoanlass 
für Interessierte im Gymnasium 
Immensee

AgendaMerlischachen

Grosse Ehre für drei Feuerwehrmänner
Am Samstag, 20. Januar, fand 
bereits zum 70. Mal die General-
versammlung des Vereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Merli-
schachen statt.

pd. Um 20.00 Uhr eröffnete der Ver-
einspräsident Mathias Niederberger 
die GV und begrüsste die Mitglie-
der, den Vizekommandanten der 
Stützpunktfeuerwehr Küssnacht, 
Thomas Bosshard, und die zwei 
Gäste der Feuerwehr Immensee.
In seinem Jahresbericht blickte der 
Präsident noch einmal zurück auf 
die vergangenen Monate: Es kam 
glücklicherweise zu keinem nen-
nenswerten Brandfall in Merlischa-
chen und das Feuerwehrjahr verlief 
relativ ruhig.

Viele Highlights erlebt
Für den Verein gab es auch im ver-
gangenen Jahr das eine oder ande-
re Highlight. Am 16. April konnte 
Urs Marty seinen 50. Geburtstag 
feiern. Eine Vereinsdelegation ging 
am 19. April vorbei, um die obliga-
te Feuerwehrmann-Tafel zu stellen. 
Doch die Tafel war nicht lange auf 
der Allmig anzutreffen. Denn am 
30. April feierte Luc Spörri eben-
falls seinen 50. Geburtstag. Natür-
lich ging auch zu diesem Anlass 
eine Vereinsdelegation vorbei, um 
dem Jubilaren zu gratulieren und die 
Feuerwehrmann-Tafel aufzustellen. 
Aber auch dort verblieb diese nur 
kurz und zog anschliessend weiter 
zu Philipp Räber. Er konnte am 20. 
Mai seinen 40. Geburtstag feiern. 
An der Kantonsstrasse eingangs 
Merlischachen, begrüsste der Feuer-
wehrmann über sieben Monate alle 
Fussgänger, Auto- und Velofahrer. 
Anfang 2024 ging es dann den Berg 
hinauf zur Allmig, wo die Feuer-
wehrmann-Tafel zum 40. Geburts-
tag des Kommandanten, Mathias 
Niederberger, gestellt wurde.
Im Jahr 2023 war der Verein der 
Freiwilligen Feuerwehr Merlischa-
chen wieder an der Reihe für die Or-
ganisation der 1.-August-Feier auf 
dem Seeplatz. Am 29. Juli wurden 
Zelt, Tische, Buffet, Küche und vie-

les mehr aufgestellt. Zehn Mitglie-
der waren voll im Aufstell-Element.
Am Abend vom 31. Juli fand dann 
die offizielle 1.-August-Feier statt. 
Die Festwirtschaft und der Seeplatz 
waren bis auf den letzten Platz be-
legt und die Vereinsmitglieder und 
ihre Partnerinnen waren gefordert. 
Das Servicepersonal legte etliche 
Kilometer zurück. Die Küchencrew 
war pausenlos am Grillieren und 
Frittieren. Das Buffetpersonal er-
füllte fast jeden Wunsch. Mit tollem 
Teamwork hat alles problemlos und 
sensationell funktioniert. Es wurde 
gegessen, getrunken und gefeiert bis 
in die späte Nacht hinein. 
Alle waren motiviert am 1. August 
genauso weiterzumachen. Doch lei-
der spielte das Wetter nicht mit und 

zum Schutz der Schwimmer wurde 
die Seeüberquerung Greppen – Mer-
lischachen abgesagt. 

Ins Val-de-Travers gereist
Bereits zwei Wochen später stand 
ein weiterer Höhepunkt auf dem 
Programm. Wie in den vergange-
nen Jahren wurde am 14. August 
das Egg-Fäscht durch den Verein 
der freiwilligen Feuerwehr Merli-
schachen organisiert. Fleissig wur-
de alles vorbereitet, damit das Fest 
reibungslos über die Bühne gehen 
konnte. 
Bei schönem Herbstwetter konnte 
am 1. Oktober das Feuerwehrpick-
nick draussen bei einer Feuerstelle 
durchgeführt werden. Es war ein 
gemütlicher Tag mit guten Gesprä-

chen, feinem Essen und genügend 
zum Trinken. Die Kinder amüsier-
ten sich im Wald und bauten Hütten. 
Ein gelungener Anlass für Gross 
und Klein. 
Am 21. und 22. Oktober fand das 
Highlight des Jahres statt: die Feuer-
wehrreise ins Val-de-Travers. Wäh-
rend diesen zwei Tagen im Neuen-
burger Jura wurde eine Asphaltmine 
besucht und die Geschichte des Ab-
sinths ergründet. Es gab reichlich 
zu Essen und zu Trinken und es war 
eine rundum gelungene Reise.

Ein vergleichsweise ruhiges Jahr
Thomas Bosshard berichtete aus 
seiner Sicht als Vize-Stützpunkt-
kommandant über das Feuerwehr-
jahr 2023: Die Feuerwehr des Be-
zirks Küssnacht rückte im letzten 
Jahr zu 109 Einsätzen aus. Womit 
es ein vergleichsweise ruhiges Jahr 
war. Die Feuerwehrleute trainierten 
bei 121 Übungen ihr Feuerwehr-
Handwerk. 
Speziell erwähnte Bosshard die 
zwei Brände auf der Seebodenalp. 
Er lobte die Löschzüge für den über-
aus schnellen Wassertransport zur 
Alp Ruodisegg.
Kassier Roman Zimmermann infor-
mierte die Versammlung anschlies-
send über die Jahresrechnung 2023. 
Die Buchhaltung wurde mit einem 
kleinen Verlust abgeschlossen. Die 
GV genehmigte die Rechnung und 
verdankte die Arbeit des Kassiers.

Vorstand wiedergewählt
Bei den Wahlen wurden alle Vor-
standsmitglieder für zwei Jahre wie-
dergewählt. Ohne weitere Wortmel-
dungen konnte Mathias Niederberger 
die 70. GV abschliessen. Er richtete 
seinen Dank an den Bezirksrat, Pfar-
rer Werner Reichlin, den Stützpunkt-
kommandanten, die Löschzugchefs 
aus Immensee und Küssnacht, den 
Vizepräsidenten, die Organisatoren 
der GV, die Arbeitgeber der Feuer-
wehrleute und besonders an die Frau-
en und Freundinnen der Feuerwehr-
männer.
Nach dem formellen Teil wurde ein 
feines Nachtessen serviert und die 
Feuerwehrmänner genossen den 
schönen Abend in geselliger Runde.

Küssnacht

Loser und Schorno weiterhin an der Spitze
Am vergangenen Samstag fand 
die 58. Generalversammlung 
der Naturfreunde Sektion 
Küssnacht statt.

pd. Nach einem feinen Nachtessen 
durfte Co-Präsident Beat Loser 27 
Mitglieder und jeweils zwei Gäste 
der Sektionen Baar, Goldau und Zug 
zur 58. Generalversammlung im 
Stammlokal Restaurant Tells Hohle 
Gasse in Immensee begrüssen. 
Die Wahl des Stimmenzählers, die 
Genehmigung der Traktandenlis-
te und das GV-Protokoll erfolgten 
einstimmig. Weiter ging es mit dem 
Jahresbericht, welcher von Co-Prä-
sident Beat Loser mit Bild und Ton 
vorgetragen wurde. Viele schöne 
und abwechslungsreiche Wanderun-
gen konnten durchgeführt werden. 
Wie schon in den vergangenen 
Jahren musste der Co-Präsident 
Daniel Schorno leider eine nega-
tive Jahresrechnung präsentieren. 
Auf Antrag der Revisoren Maggie 
Graf und Andreas Reding wurde 
die Jahresrechnung von der Ver-

sammlung dennoch einstimmig ge-
nehmigt. Das Traktandum Wahlen 
konnte zügig abgewickelt werden, 
da sich alle bisherigen zur Wieder-
wahl stellten. Der Verein wird also 
auch die nächsten zwei Jahre von 
Beat Loser und Daniel Schorno an 

der Spitze geführt. Der Verein zählt 
unverändert 49 Mitglieder. Sechs 
von ihnen wurden für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft geehrt: Meinrad 
Camenzind, Irene Holzmann und 
Sina Imhof (jeweils 10 Jahre), Dani-
el Schorno (40 Jahre), Monika Loser 

(50 Jahre) und Ernst Dober (30 Jah-
re). Die Naturfreunde Küssnacht sind 
bereits wieder aktiv und regelmässig 
auf den Schneeschuhen anzutreffen. 
Die geplanten Wandertage im Val 
Müstair werden zweifelsohne der 
Programmhöhepunkt im Vereinsjahr 
2024 sein. Daneben stehen weitere 
attraktive Wanderungen, Schnee-
schuhtouren und Klettersteige auf 
dem Programm. Die Sektion bietet 
für Jung und Alt etwas. Unter ‹nf-
kuess.ch› ist das Jahresprogramm  
bereits wieder aufgeschaltet.

Spende geht an ‹Rigirock›
Die eingeladenen Gäste überbrach-
ten die Grüsse aus ihren Sektionen. 
Die Spende an eine wohltätige Insti-
tution geht dieses Jahr an den Klet-
ter- und Boulderturm ‹Rigirock›  
in Küssnacht, welcher vom SAC, 
Sektion Pilatus, betrieben wird.
Zum Schluss bedankte sich der Co-
Präsident Beat Loser bei allen, die 
zum Gelingen dieses erfolgreichen 
Vereinsjahres beigetragen haben 
und wünscht viele schöne Wande-
rungen, welche immer mit einem 
Kaffee und Gipfeli starten.

Von links: Co-Präsident Beat Loser gratuliert Meinrad Camenzind, Irene Holzmann, 
Daniel Schorno, Monika Loser und Ernst Dober. Es fehlt: Sina Imhof. Foto: zvg

Sie wurden geehrt (von links): Dominic Durrer, Mathias Niederberger und Adrian 
Dober. Foto: zvg


